
Urbane Farm
Dessau

… die Stadtlandschaft 
produktiv machen

Kontakt

Förderverein Urbane Farm Dessau e.V.
Heike Brückner, Jan Zimmermann

Tel.: 0160 2476 472
www.urbane-farm.de
kontakt@urbane-farm.de

Konto: 
Stadtsparkasse Dessau  
IBAN: DE41 80053572 0115 018700

Steuernummer: 114/142/05110

Wer wir sind und was wir machen:
Die Urbane Farm Dessau ist ein Projekt, das 
sich für die Kultivierung von städtischen 
Freiflächen zur Nah- und Selbstversorgung mit 
Nahrungsmitteln und Energie einsetzt. 
Gesunde Lebensmittel und erneuerbare Ener-
gien dort zu produzieren, wo sie gebraucht 
werden - in den Städten, in den Quartieren - 
ist auch ein Beitrag zum Klimaschutz, denn es 
hilft, lange Transportwege und den CO2-Austoß 
zu verringern. 
Seit dem Start des Projekts im Jahr 2013 sind 
jedes Jahr neue Beete und neue Mitstreiter 
hinzugekommen. Ein Gärtnertreff aus Ehren-
amtlichen trifft sich regelmäßig. Um diesen 
Aktivitäten eine breitere Plattform zu geben, 
haben wir einen Förderverein gegründet. Ziel 
des Vereins ist, die Urbane Farm als Lern- 
und Bildungsort zu unterstützen.
Wer Lust hat, dabei mitzutun oder dieses 
Anliegen zu fördern ist herzlich eingeladen 
und kann sich bei uns melden – formlos oder 
über umseitiges Kontaktformular.
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Name, Vorname:	

Straße:

PLZ / Wohnort:

Telefon:

E-Mail:

Ich möchte Mitglied des Fördervereins Urbane 
Farm Dessau e.V. werden.
Bei Aufnahme zahle ich den jährlichen Mit-
gliedsbeitrag in Höhe von

☐☐ 25,00 € als natürliche Person
☐☐ 50,00 € als juristische Person
☐☐ 12,50 € als Student/Bezieher öffentlicher 
Hilfe zum Lebensunterhalt 

☐☐ ..... € als Förderer/Sponsor mit einem 
höheren Beitrag

Ich möchte beim Projekt mitmachen bzw. 
es unterstützen, ohne Mitglied zu werden.

☐☐ Bitte kontaktieren Sie mich unter oben 
genannter Adresse

☐☐ Bitte informieren Sie mich regelmäßig 
über Aktivitäten und Veranstaltungen

☐☐ Bitte

Bitte an die umstehende Kontaktadresse senden 
oder mailen. Sie erhalten dann eine schrift-
liche Benachrichtigung einschließlich unserer 
Satzung und weiterer Informationen.

Gärtnertreff
immer mittwochs von 14 bis 16 Uhr

Einen Gemeinschaftsgarten anlegen, gesunde 
Lebensmittel in der Stadt anbauen, das Umfeld 
in der Nachbarschaft durch Blumen verschö-
nern, sich beim Gärtnern entspannen oder mit 
anderen über das Leben in Stadt, Land, Garten 
und Flur reden: 
Wöchentlich mittwochs von 14 bis 16 Uhr wird 
gepflegt, gepflanzt, gegraben und sich ausge-
tauscht. Jede/r ist herzlich willkommen.
Wer vorher wissen will, was auf dem Plan steht 
oder auch sonst an den Aktivitäten der Gärt-
nergruppe teilhaben möchte, kann sich gern 
in unseren Mail-Verteiler aufnehmen lassen.

Treffpunkt: 
Quartier „Am Leipziger Tor“
Törtener Str. 41
direkt neben dem Kartoffelfeld
06842 Dessau-Roßlau

kontakt@urbane-farm.de
0160 2476 472

Ich möchte mitmachen, fördern, 
unterstützen, informieren.

Warum ein Verein?

Den ökologischen Anbau von Gemüse und die art-
gerechte Haltung von Tieren in der Stadt muss 
man lernen, auch die Prinzipien einer Kreis-
laufwirtschaft und dezentraler Energienutzung.

Wo können junge Leute heutzutage etwas dar-
über erfahren, wie Lebensmittel ökologischer 
und nachhaltig hergestellt werden? Wie lernt 
man, vorsorgend zu wirtschaften, Ressourcen 
zu schonen und die Landschaft zu pflegen? Wo 
können Jugendliche sich in ihrer unmittelba-
ren Nachbarschaft für das eigene Quartier, die 
eigene Stadt nützlich machen?

Der Förderverein unterstützt Aktivitäten auf 
dem Gebiet von Bildung, Umwelt- und Boden-
schutz und der Landschaftspflege zur Förderung 
einer nachhaltigen Entwicklung in urbanen Räu-
men. Mit Vorträgen, Bildungsveranstaltungen, 
öffentlichen kulturellen Veranstaltungen möchte 
der Verein zur Aufklärung beitragen und widmet 
sich u. a. diesen Themen:

•	„Weltacker und Gemeinschaftsgärten” wir 
erläutern Zusammenhänge und vermitteln 
Wissen.

•	Ein neues Bild von Stadt: Stadt als urbanes 
Gartenreich.

•	„Zusammen für eine nachhaltige Stadt”    
wir vernetzen bestehende und künftige 
Aktivitäten.

•	„Wir haben keine Flächen zu verschenken!” 
Was haben Bodenschutz und erneuerbare 
Energieversorgung miteinander zu tun? Wir 
laden Experten ein und diskutieren mit 
ihnen.

•	Von Sonnenhäusern, Hutewiesen und einer 
Quartiersallmende. Das Quartier als Urbane 
Farm. Wir führen Workshops durch und 
entwickeln darin Zukunftsbilder über die 
lebenswerte grüne Stadt von morgen. 


